
Karl Missel erhält Silberne Albvereins-Ehrennadel 

 
Die Ortsgruppenvorsitzende Dorothea Heilig begrüßte bei der 

Jahreshauptversammlung des Albvereins Weilersteußlingen die rund 30 

anwesenden Mitglieder, unter ihnen die Vizepräsidentin des Albvereins, Regine 

Erb, und der Gauvorsitzende Helmut Geiselhardt. 
 

Dorothea Heilig berichtete von den beliebten Abendwanderungen während der 

Sommerferien sowie vom Familiencup, den die Ortsgruppe für den Donau-

Bussen-Gau im Juli ausrichten konnte. Wanderwart Karl Stark sprach von den 

Wanderungen im letzten Jahr. Ein Highlight war der Familiencup mit 53 

Erwachsenen und 29 Kindern, ebenso die Wanderung zum Schloss 

Neusteußlingen im August mit 47 Personen. Wegwart Gerhard Schaude 

berichtete von einem rund 50 Kilometer langen gut beschilderten Wegenetz der 

OG. Für die Beschilderung und Instandhaltung der Wanderwege mit 

Mäharbeiten und Ausschneiden von störenden Ästen oder fürs Ersetzen eines 

umgefahrenen Pfostens wurden rund 90 Stunden ehrenamtlich aufgebracht. 
 

Die stellvetretende Vorsitzende Christina Heilig berichtete ausführlich über den 

Familiencup, den Waldtag im Tiefental bei Grötzingen mit Ausklang dieser 

Veranstaltung an der dortigen Grillstelle sowie der Nikolausfeier am 

Wanderheim Farrenstall mit Glühmost und Kinderpunsch. Die Kinder freuten 

sich über die Geschenke vom Nikolaus und seinem Knecht Ruprecht. 
 

Kassiererin Monika Schuster trug einen zusammengefassten Kassenbericht vor. 

Der Kontostand verringerte sich - vor allem wegen der Ausgaben für den 

Familiencup auf einen Endstand zum Jahresende von 2143 Euro. Die 

Mitgliederzahl (minus 1) blieb mit 247 Mitgliedern nahezu konstant. Die 

Kassenprüfung erfolgte durch die Kassenprüfer O. Braungardt und H.-P. 

Schaude, alle Buchungen wurden geprüft. Eine ordentliche und korrekte 

Kassenführung wurde bescheinigt und der Versammlung die Entlastung 

empfohlen, welche einstimmig erteilt wurde. 
 

Anschließend konnte Gauvorsitzender Helmut Geiselhardt das 

Vorstandsmitglied Karl Missel mit der Silbernen Ehrennadel des Schwäb. 

Albvereins auszeichnen: Sein Engagement im Albverein mit Volkstanzgruppe: 

Mitarbeit beim Bau des Wanderheims Farrenstall (1994 bis 1996), seit 1997 

engagiert bei den Winterfreizeiten für Kinder sowie bei früheren 

Sommerfreizeiten für Jugendliche, seit 2017 stellvertetender Vorsitzender und 

zuvor seit 2011 Aktiven-Vertreter in der Volkstanzgruppe Weilersteußlingen 

und Fachwart Internet seit 2014. 


